
Der Himmel,
darunter eine Bühne,
darauf ein schlechtes Theaterstück,
und davor wir, die wir nicht wissen was wir denken sollen,
wir, die wir denken was wir wissen sollen,
wir die wir nicht denken sollen.
Und davor, wir.



Ein Vorgarten, 
davor ein Zaun,
dahinter ein gemähter Rasen.
Darauf, ein Schiff,
auf dem Rasen.
Und daran vorbei, wir,
die wir nicht verstehen 
warum ein Schiff nicht im Wasser liegt.
Und er, der es auch nicht versteht.
Aber sie...
Und daran vorbei, wir.



Eine enge Straße,
darin niedrige Häuser,
darauf eine menge Menschen
in komischen Kostümen,
und mit ihnen, wir,
die wir es nicht ganz verstehen,
aber wissen was wir gut finden sollen.
Wir die wir gut finden was wir sollen.
Und mit ihnen, wir.



Ein Sonnenuntergang,
darunter, das Meer,
davor, der Strand,
darauf, eine Bar.
Und da drin wir, 
die wir den Sonnenuntergang wunderschön finden.
Ein Sonnenuntergang,
darunter, das Meer,
davor, der Strand,
darauf, eine Bar.
Und da drin sie, 
die wie den Sonnenuntergang sau öde finden.
Weil er jeden Tag da ist.
Weil sie jeden Tag da sind.
Und wir die wir den Sonnenuntergang wunderschönfinden,
weil wir nicht jeden Tag da sind.
Und da drin sie,
und da drin wir.



Eine Anhöhe.
Weite Wiesen, trocken.
In der Ferne eine Baustelle,
klaffend braun.
Darauf bunte Container,
blau, grün, gelb, rot.
Links, weite Wiesen, 
in der Ferne eine Baustelle 
klaffend blaugrüngelbrot
Rechts, der Zaun,
daran ein Schild,
darauf:
Unbefugtes Betreten verboten,
Vorsicht Schusswaffengebrauch
Dahinter, eine lange Reihe Armeefahrzeuge.
Neben uns eine Gruppe Kinder,
mit ihnen ein junger Typ, 
der an seiner Hose zupft,
die in seinen Socken steckt.
Ein junger Typ der an seinem Handgelenk 

ein Silberarmband trägt, 
das beim Zupfen glänzt.
Und hier ober wir, 
die wir uns das alles 
anschauen,
und nichts einordenen können,
wir die wir schauen und 
einordnen wollen,
wir die wir einordnen.
Und hier oben, wir!


